
windſor fand ein Cercle ſtatt, an dem auch Premier-

ſekretär des Aeußeren Sir Edward Grey teilnahmen, die
heide

Dienstag morgen kam Sir Felix Semon zum Schloſſe, um
Foktor Jlberg ſeine Aufwartung zu machen; beide fuhren

ſpäter im Automobil nach Frogmore, um das Königliche
Sanatorium dort zu beſichtigen. Der große viereckige Hof

Programm für das weitere Verweilen des Kaiſers in Eng-

beamten.
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Das Kaiſerpaar in England.
Nach dem Diner am Montag abend im Schloſſe zu

miniſter Sir Henry Campbell-Bannerman und der Staats-

bis zum heutigen Mittwoch im Schloſſe verweilen
werden. Sir Frank Lascelles und Graf Wolff-WMetternich
bleiben bis Freitag im Schloſſe. Kurz nach 10 Uhr am

des Schloſſes, um den die königlichen Gemächer liegen, bietet
einen lebhaften Anblick. Die Majeſtäten nahmen am Diens
tag das Aufziehen der Wache von ihren Fenſtern aus in
Augenſchein. Kurz vor 11 Uhr fuhren zwei geſchloſſene
königliche Automobile in den Hof und hielten vor der könig-
lichen Pforte. Hier ſtieg König Eduard ein und ließ ſich
zum Hauptportal fahren, wo der Kaiſer und der Herzog von
Connaught zu ihm ſtiegen. Die Majeſtäten fuhren zur
„Flacmiſchen Farm“ im Walde von Windſor, wo der Prinz
von Wales, Prinz Arthur von Connaught und Prinz
Chriſtian von Schleswig-Holſtein ſie erwarteten. Später
kam auch die Kaiſerin mit der Herzogin von Albany und
dem Fürſten Alexander von Teck.

Eine ſpätere Meldung aus Windſor läßt ſich noch fol-
gendermaßen aus: Der Nebel verſchwand Dienstag früh
vollſtändig und die vom herrlich blauen Himmel ſcheinende
Sonne ließ den in Herbſtfarben prangenden Wald von
Windſor wie ein Märchenland erſcheinen. Nach einer im
Park abgehaltenen Jagd auf Faſanen fuhren der Kaiſer
und der König nach Cranborne Tower zum Frühſtück, an
dem auch die Kaiſerin, die Königin und die Prinzeſſinnen
und die Damen der königlichen Familie teilnahmen. Das

land nach Beendigung ſeines offiziellen Beſuches am Mon-
tag ſteht noch nicht feſt, die Kaiſerin dagegen wird ſich Sonn
abend oder Sonntag auf der „Hohenzollern“ nach Holland
begeben. Staatsſekretär v. Schoen. kehrt Montag nach
Berlin zurück.

Nach dem oben erwähnten Frühſtück kehrte die Königin
mit der Kaiſerin und den Prinzeſſinnen von Cranborne
Tower nach Windſor zurück, während der König und der
Kaiſer mit den anderen anweſenden Herren die Jagd bis
zum Eintritt der Dunkelheit fortſetzten und ſich dann nach
dem Schloſſe zurückbegaben. Hierauf erledigte der Kaiſer
Regierungsgeſchäfte und ruhte dann. Das Staatsbankett
zu 160 Gedecken begann abends um 9 Uhr. Der König
führte die Kaiſerin, der Kaiſer die Königin zu Tiſch. Bei
dem Mahle ſaß der Kaiſer rechts, die Kaiſerin links vom
König Eduard, Königin Alexandra rechts vom Kaiſer. Es
nahmen teil 20 fürſtliche Perſönlichkeiten, das deutſche Ge-
folge, der den Majeſtäten zugeteilte engliſche Ehrendienſt,
20 Botſchafter und Geſandte am engliſchen Hofe, fünf Mit-
glieder der deutſchen Botſchaft, mehrere engliſche Staats-
miniſter, der engliſche Botſchafter in Berlin Sir Frank
Lascelles, vier deutſche Marine- Offiziere und die hohen Hof-

Wie uns zum Schluß noch aus London gemeldet wird,
hat der Grafſchaftsrat beſchloſſen, Kaiſer Wilhelm eine
Adreſſe zu überreichen.

Staatsſekretär von Schoen über die Bedeutung der
Englaudreiſe des Kaiſerpaares.

Ein Spezialkorreſpondent des Reuterſchen Bureaus
hatte am Dienstag im Schloß zu Windſor eine Unter-
redung mit dem Staatsſekretär des deutſchen Aus-
wärtigen Amtes von Schoen, bei der zunächſt der
Kaiſerbeſuchbeſprochen wurde. Herr von Schoen
ſagte, daß der Kaiſer ſehr erfreut ſei, England wieder ein-
mal zu beſuchen und ſeine Verwandten zu begrüßen, und daß
er ſeinem Beſuch der Stadt London mit beſonderem Ver-
ghügen entgegenſehe. Die Frage nach ſeiner Beur-
teilung des Beſuche s vom politiſchen Stand-
punkt aus beantwortete der Staatsſekretär dahin, daß keine
Notwendigkeit vorliege, irgendeine beſondere politiſche Be-
deutung in den Beſuch hineinzulegen. Er betone ausdrück-
lich, daß keine Abſicht beſtände, in Windſor irgendeine be-
ſtimmte politiſche Frage zu erörtern; England und Deutſch
land ſeien in der glücklichen Lage, keine aktuellen politiſchen
ragen vor ſich zu haben, die der Erledigung harrten.
Natürlich gebe es zwiſchen zwei großen Nationen immer

eine Anzahl geſchäftlicher Fragen zu behandeln, aber dies
ſei Sache der beiderſeitigen Botſchaften. An dieſen glück-
verheißenden Beſuch würden große Hoffnungen geknüpft.
Man hoffe und glaube, daß er eine Erneuerung der herz-
lichen Beziehungen, wie ſie zwiſchen beiden Ländern von
Alters her beſtanden hätten, herbeiführen würde. Dieſe Be-
Zehungen ſeien zwar immer korrekte geweſen, aber dies ſei
nicht genügend, und in beiden Ländern werde der Wunſch
immer ſtärker, daß ſie elwas herzlicher werden möchten. Er
wolle durch dieſe Bemerkung nicht ſagen, daß man in
eutſchland ein beſonderes, genau beſtimmtes politiſches Ab
ommen oder irgendeine Vereinbarung erſtrebe, die irgend-

einer anderen Macht Anlaß zu Befürchtungen geben könnten.
Nichts liege ihm ferner als das, und ſeine Hoffnung ſei die,
daß die Beziehungen zwiſchen den Regierungen beider
Länder den nicht nur korrekten, ſondern herzlichen Be-
ziehungen zwiſchen den beiden Herrſcherfamilien immer ähn-
licher werden möchten. Dieſe Bemerkung des Staats-
ſekretärs gab Veranlaſſung zu einer Beſprechung der
Preſſemethoden in England und Deutſch-
land, an deren Schluß Herr von Schoen ſeiner aufrich-
tigen Genugtuung darüber Ausdruck gab, daß die Preſſe
beider Länder aufhöre, Dinge zu ſagen, die nur darauf be
rechnet ſeien, Verbitterung hervorzurufen, und anerkannte,
daß ſich immer mehr das Beſtreben geltend mache, wirklich
freundſchaftliche Beziehungen zu pflegen. Man möge ge
wiſſe Mißverſtändniſſe, die auf beiden Seiten vorgekommen
ſeien, vergeſſen und deſſen eingedenk ſein, daß beide Völker
Schulter an Schulter auf dem Weg der Kultur und der
Förderung von allem, was dem Menſchengeſchlecht am dien-
lichſten ſei, marſchierten. Zum Schluß könne er verſichern,
daß der Beſuch der Majeſtäten unter den glücklichſten Vor
zeichen begonnen habe. Die Wärme des Empfanges habe
die Herzen des Kaiſers und der Kaiſerin tief gerührt und
es liege kein Grund vor, daran zu zweifeln, daß dieſe glück
liche Gelegenheit die ſchönen Hoffnungen, von denen er ge
ſprochen, verwirklichen werde.

Deutſche Marine vor Portsmouth.
250 engliſche und deutſche Matroſenwurden Dienstag mittag von den Marinebehörden in den

Marinekaſernen von Portsmouth bewirtet. Bei dem Mahle
wurden Trinkſprüche auf Kaiſer Wilhelm und König Eduard
ſowie auf die deutſche Marine ausgebracht. Während des
Mahles konzertierte die Artillerie-Muſikkapelle, mit der die
deutſchen Mannſchaften abgeholt und nach dem Feſtlokal ge
leitet worden waren.

Die älteren Offiziere des deutſchen Geſchwa-
ders ſpeiſten ebenfalls Dienstag mittag bei dem Ober-
Werftdirektor von Portsmouth, während 20 jüngere
Offiziere im Marineoffizierskaſino und 20 Deck-
offiziere in der Feuerwerkerſchule auf Whale Jsland
zu Gaſt waren.

Das Branntweinmonopol und der Verein der
Spritfabriken.

Der Verein der Spritfabriken Deutſchlands hielt am
Dienstag in Berlin unter Vorſitz des Generalkonſuls Felix
Eiſemann eine Verſammlung ab, um zu den in der Oeffent
lichkeit bekannt gewordenen Monopolabſichten der Reichs-
regierung Stellung zu nehmen. Jn der Verſammlung waren
auch ſolche Spritfabriken zu bemerken, die nicht der Zentrale
für Spiritus-Verwertung angehören. Jn eingehender Er-
örterung der bisher vorliegenden Nachrichten wurde feſt-
geſtellt, daß die Gerüchte, die auf Verhandlungen zwiſchen
der Reichsregierung und der Zentrale für Spiritusver-
wertung hindeuteten, jeder tatſächlichen Grundlage ent-
behrten; daß die Regierung ſich vielmehr darauf beſchränkt
habe, Sachverſtändige aus allen Zweigen der Branntwein-
induſtrie zu hören. Die Verſammlung vereinigte ſich in fol-
gendem Beſchluſſe:

„Die am 12. November 1907 in Berlin tagende Verſammlung
des Vereins der Spritfabriken Deutſchlands gibt der ſchweren
Beunruhigung Ausdruck, die ihre Mitglieder angeſichts der in die
Oeffentlichkeit gelangten Nachrichten erfüllt, wonach die Reichsregierung
ein Branntweinmonopol einzuführen beabſichtigt. Ein Eingriff der
Geſetzgebung, durch den der Einzelne zur Einſtellung oder zur erheb
lichen Einſchränkung der ſelbſtändigen Tätigkeit gezwungen und ſein
Unternehmen entwertet wird bedroht die Spritfabriken deren
Zukunft ſoeben durch die Verlängerung des Vertragsverhältniſſes
mit den deutſchen Brennern zunächſt auf zehn Jahre hinaus ſicher
geſtellt worden iſt, und ebenſo ihre Angeſtellten und Arbeiter mit
ſchwerem Schaden.“

Ferner wählte die Verſammlung eine Kommiſſion mit
dem Auftrage, die Jntereſſen der Spritfabriken tatkräftig
wahrzunehmen und erforderlichenfalls nach Bekanntwerden
des zu gewärtigenden Geſetzentwurfes eine neue Verſamm-
lung des Vereins zu veranlaſſen.

Der Stand der Wahlrechtsfrage in Sachſen.
Die „Köln. Ztg.“ macht jetzt mit beſonderer Entſchieden-

heit darauf aufmerkſam, daß die ſächſiſche Regie
rung, wenn ſie wirklich an den Grundlagen des Wahl-
rechtsentwurfes unbedingt feſthalten und davon nichts auf-
geben wolle, entweder den Entwurf zurückziehen oder
die Zweite Kammer auflöſen müſſe, da die erforderliche
Mehrheit für den Entwurf in der Kammer nicht zuſtande
kommen werde. Bisher hat die liberale Preſſe die Sache
immer ſo dargeſtellt, als ob nur die Konſervativen Gegner
der Regierungsvorlage ſeien; die „Köln. Ztg.“ geſteht nun
mehr zu, daß auch die nationalliberale Fraktion
gewiſſen Beſtimmungen des Entwurfes ihre Zuſtimmung
verſagen wird. Das gilt bekanntlich und beſonders von den
Wahlen durch die Kommunalvertretungen. Wenn das ge-
nannte rheiniſche Blatt dann weiter auseinanderſetzt, daß
die nationalliberale Partei eine Auflöſung der Kammer
nicht zu fürchten habe, ſondern dadurch nur gewinnen
könne, ſo wollen wir uns heute darüber mit ihm nicht aus
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einanderſetzen. Jedenfalls würde die Auflöſung ein
Sprung ins Dunkle ſein, bei dem die Regierung
ſchließlich mehr verlieren könnte als die Parteien. ie Re
gierung hat denn auch, wie wir erfahren, wenig Neigung,
dieſen Sprung zu verſuchen. Sie wird ſich wohl entſchließen,
wenn ſie auf dieſem Wege etwas von dem Entwurfe retten
kann, auf eine oder die andere Grundlage zu verzichten.
Das wird ſie umſo mehr tun, als ſie andernfalls ganz allein
ſtehen würde.

J.

Die ſogenannte Nebenregierung in Sachſen.
Jn der Zweiten ſächſiſchen Kammer gab am 12. er. bei

der fortgeſetzten Etatsdebatte Staatsminiſter Graf von
Hohenthal und Bergen eine Erklärung ab, in der
es heißt: Jn den Streit der Abgeordneten Langhammer und
Ulrich über die Frage der Nebenregierung will ich mich nicht
einlaſſen. Jch habe aber ſchon früher erklärt, daß ich weder
die Neigung noch den Beruf in mir fühle, mich kritiſch über
das auszulaſſen, was vor meiner Uebernahme des Mini-
ſteriums des Jnnern geſchehen iſt. Der Herr Finanzminiſter
hat erklärt, daß ihm in den ſieben Jahren, ſeit er Miniſter
iſt, nicht das Geringſte bekannt geworden ſei von einer un-
berechtigten Einwirkung auf die Regierung. Jch meiner-
ſeits habe zu erklären, daß, ſolange ich an der Spitze des
Miniſteriums ſtehen werde, ich keinerlei Nebenregierung
dulden werde.

Der Caprivizipfel.
Die Nachricht, daß zwiſchen der deutſchen und der engli-

ſchen Regierung Verhandlungen im Gange ſeien, um den im
Nordoſten von Deutſch-Südweſtafrika gelegenen Caprivi-
zipfel gegen die Walfiſchbai auszutauſchen, wurde im Kolo-
nialamte einem Mitarbeiter der „Berl. Ztg. a. Mittag“ als
Erfindung bezeichnet. Die deutſche Regierung habe erſt vor
einigen Wochen ein Dekret erlaſſen, durch das der Caprivi-
zipfel für die Regierung ausſchließlich reſerviert wird, da er
an Kohlen und anderen Mineralſchätzen äußerſt reich iſt.

Die Ereigniffe in Marokko und die franzöſiſche
Deputiertenkammer.

Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer brachte am Dienstag
Graf Boni de Caſtellane (Republikaner) eine Interpellation über
die Ereigniſſe in Marokko ein und ſpricht ſein Bedauern darüber
aus, daß die Regierung nicht mehr Herr der Lage wäre. Caſtellane
fordert von der Regicrung, das Dunkel aufzuklären. Vaillant
(Soz.) iſt der Meinung, Frankreich ſei in eine gefährliche Aktion
verwickelt. Redner bemängelt die Rivalität zwiſchen den
deutſchen und franzöſiſchen Syndikaten und vergleicht die Billi
gung, die Frankreichs Vorgehen bei dem Staatsſekretär von
Tſchirſchky gefunden habe, mit dem Wunſche des Fürſten Bismarck,
Frankreich in Marokko engagiert zu ſehen. Vaillant wünſcht ein
internationales militäriſches Vorgehen. (Widerſpruch.) De s
ch an el erinnert an die Ereigniſſe, welche die gegenwärtige Aktion
in Marokko nötig machten, und ſagt, die ganze Welt habe ein
ſtimmig anerkannt, daß ein ſofortiges Einſchreiten, gemäß der
Algecirasakte in Gemeinſchaft mit Spanien, berechtigt war.
Wenn Frankreich und Spanien Truppen nicht auch in anderen
Häfen landeten, ſo ſei das geſchehen, weil ſolche Maßregel nicht
für nötig erachtet worden ſei, nicht aber infolge von Einwendungen
der einen oder anderen Macht. Deschanel rühmt dann die fran
zöſiſchen Truppen, die einen Beweis ihrer Erbtugenden abgelegt
hätten. (Veifall.) Redner ſpricht die Hoffnung aus, daß Abdul
Aſis jetzt ſeine wahren Intereſſen kenne. Frankreich wolle durch
aus nicht Marokko erobern übrigens dürfe in anbetracht der Lage
in Europa die Kolonialpolitik nicht den Vorrang vor der allge
meinen Politik haben. Deschanel ſpricht ſich dann dagegen aus,
daß die Polizei in Marokko international geſtaltet werde, und ſagt,
übrigens hätten England, Jtalien, Rußland und andere Mächte
erklärt, daß ſie an dieſer Frage nicht intereſſiert ſeien. Redner er
wähnt ferner die Beziehungen zwiſchen Drude und Santa Olalla
und ſagt, vorübergehende Zwiſchenfälle könnten die franzöſiſch
ſpaniſche Solidarität nicht berühren. Das Einvernehmen mit
Spanien ſei unverletzlich und auf dauernde Intereſſen gegründet.
Deschael ſucht ziffernmäßig nachzuweiſen, daß der franzöſiſche
Handel in Marokko zunehme, der deutſche ſich vermindere. Frank
reich möge Schritt für Schritt ſeine ziviliſatoriſche Miſſion in
Marokko im Einvernehmen mit den europäiſchen Mächten weiter
erfüllen, es müſſe kaltblütig ſein Werk im Sinne des Friedens
und der Ziviliſation fortſetzen und ſeine Intereſſen mit denen der
Menſchlichkeit zuſammengehen laſſen. (Lebhafter Beifall.) Ribot
erkennt an, daß die von Frankreich in Marokko ſeit ſechzig Jahren
befolgte Politik erfolgreich geweſen ſei und es ermögliche, die
Sicherheit Algeriens außer Frage zu ſtellen, ohne die Unab-
hängigkeit Marokkos zu bedrohen. Ribot ſpricht ſeine Genug-
tuung über das zwiſchen Frankreich und Spanien beſtehende gute
Einvernehmen aus und fügt hinzu, das Einvernehmen zwiſchen
Frankreich und England, die die hervorragendſten Vertreter der
Ziviliſation ſeien, ſtelle eine Macht in der Welt dar. (Leb
hafter Beifall.) Redner äußert ſeine Befriedigung über die von
Frankreich befolgte Annäherungspolitik und ſpricht des weiteren
von der franzöſiſch ruſſiſchen Alliangz, bei welcher die Intereſſen
des einen Vertragſchließenden diejenigen des anderen nicht ver
letzten. Redner billigt ſchließlich die ergriffenen Maßregeln und
bedauert nur, daß Drude, deſſen Verhalten er nicht kritiſieren
wolle, mit der Ergreifung der Offenſive etwas gezögert habe.
(Miniſter des Aeußeren Pichon und Miniſterpräſident Clemenreau
ſtimmen mit dem Kopfe nickend dem Redner zu.) Ribot fährt
fort: Wir ſind in Caſablanca, um eine Pflicht zu erfüllen, und
wir werden Caſablanca erſt verlaſſen, wenn wir dieſe Pflicht voll
ſtändig erfüllt und für Sicherheit in Caſablanca geſorgt haben.
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Ribol ſpricht ſich ſchließlich billigend darüber aus, daß die Regie
rung in den anderen Häfen keine Truppen gelandet habe, und
fordert Pichon auf, eine Politik der Schwäche und der Ränke zu
vermeide,

Dentſches Reich.
Prinz Arnulf von Bayern F. Seine Königliche Hoheit

Prinz Arnulf von Bayern iſt Dienstag abend 7 Uhr
40 Minuten in Venedig geſtorben. Zugegen waren ſeine
Gemahlin, Prinz Heinrich und Prinzeſſin Thereſe.

Die Jmmatrikulation des Prinzen Oskar. Dienstag
mittag fand in Bonn die feierliche Jmmatrikulation des Prinzen
Oskar im Senatsſaale der Univerſität ſtatt. Der Prinz wurde am
Portal von dem Rektor und dem Kurator empfangen und in den
Senatsſaal geleitet, wo die Mitglieder des Senats ſowie die
Lehrer des Prinzen anweſend waren. Nach einer Anſprache des
Rektors gelobte der Prinz durch Handſchlag, daß er die akade-
miſchen Geſetze beachten werde, und trug ſich alsdann in das
Album der Univerſität ſowie in dasjenige der juriſtiſchen Fakultät
ein. Alsdann erhielt der Prinz Matrikel, Teſtierbuch und
Erkennungskarte. Kurz darauf verließ der Prinz die Univerſität.

Preußiſch- bayeriſche Verkehrsfragen. Die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung“ ſchreibt: Nachträglich hören wir, daß am ver
gangenen Sonnabend der bahyeriſche Verkehrsminiſter von
Frauendorfer in Berlin war und mit dem Staatsminiſter
Breitenbach eine längere Unterredung über ſchwebende Ver-
kehrsfragen hatte. Die Verkehrsminiſter beider Staaten ſollen ſich
von vornherein über die Behandlung weſentlicher Punkte in einer
erfreulichen Uebereinſtimmung befunden haben.

Den Auswüchſen des Automobilismus will die baye-
riſche Regierung ſchärfer an den Kragen gehen. Nach einem
Telegramm aus München hat das Juſtizminiſterium in einer An
weiſung an die Staatsanwaltſchaften verlangt, daß die auszu
ſprechenden Strafen mehr dem Vermögen der Schuldigen und
beſonders der GEefährlichkeit der Uebertretungen entſprechen ſollen.

Ausland.
Frankreich. „Humanité“ veröffentlicht die Abſchrift

eines Rundſchreibens, durch das die Präfekten im Auftrage
des Miniſterpräſidenten die Polizeikommiſſare anweiſen,
antimilitariſtiſche Treibereien ſtreng zu
überwachen und über ſolche Gruppen und Jndividuen,
die dieſe Treibereien unterſtützen, an die Behörden fort-
laufend genaue Auskunft gelangen zu laſſen.

Nach den Feſtſtellungen der Pariſer und der Touloner
Polizei hat der Handelsagent Andre, den man als das
Haupt der Spionenvereinigung betrachtet, in Toulon Zu-
ſammenkünfte mit Unteroffizieren der Marine und der
Kolonialartillerie in verſchiedenen Cafes und Lokalen
gehabt.

Belgien. Das Parlament iſt zu ſeiner neuen
Tagung zuſammengetreten. Jn der Deputiertenkammer wurde
Schollgert wieder zum Präſidenten gewählt.

Türkei. Am Freitag griff eine ſerbiſche Bande
die bulgariſchen Dörfer Strazin im Bezirke Kra-
tovo und Gradee im Bezirke Palanka an und brannte einen
Teile des Dorfes Strazin nieder. Jn Gradec wurde das
Haus des Ortsvorſtehers angezündet, der in den Flammen
umkam. An demſelben Tage hat eine bulgariſche Bande das
ſerbiſche Dorf Kiſelica im Bezirke Palanka in Brand ge-
ſteckt, wobei drei Menſchen umkamen.

Die Pforte hat wegen der zahlreichen von bulgariſchen
Banden in Makedonien gegen Mohammedaner verübten Morde.
ein Rund ſchreiben an ihre Vertretungen im Aus-
lande gerichtet. Darin werden dieſe erſucht, die europäiſchen
Kabinette auf die Erregung des mohammedaniſchen Elements
durch ſolche Greueltaten und auf mögliche Repreſſalien hinzuweiſen
und die Mächte zu veranlaſſen, in Sofig dahin vorſtellig zu
werden, daß die bulgariſche Regierung eine Unterſtützung der
Banden vermeide.

Der engliſche Vertreter in Sofig unternahm bereits am
Dienstag im Auftrage ſeiner Regierung ernſte Schritte
bei der bulgariſchen Regierung, um deren Aufmerkſam-
keit auf die Zunahme der bulgariſchen Banden in Makedonien in
der letzten Zeit zu lenken und die Regierung zur Aufbietung ihres
ganzen Einfluſſes dagegen aufzufordern.

Die Pforte, die das Schlußprotokoll der Haager Kon
ferenz nicht unterſchrieben hat, weil Bulgarien alphabetiſch
vorrangierke, wandte ſich in dieſer Angelegenheit an die ruſſiſche
Regierung.

Algier. Einer Zeitungsmeldung zufolge ſoll in Batna bei
den dort garniſonierenden Spa his eine Meuierei vorge-
kommen ſein. Dem franzöſiſchen Kriegsminiſter Picquart iſt
keinerlei Meldung über ein derartiges Vorkommnis zugegangen.

Braſilien. Der gemeldete Grenzzwiſchenfall
wird in Rio de Janeiro für be deutungslos angeſehen.
a Beziehungen zwiſchen Braſilien und Peru ſind die

eſten.

Aus Nah und Fern.
Der Brand im Moskauer Operntheater. Das Dienstag früh

im Solodownikow-Operntheater zu Moskau ausgebrochene Feuer iſt
gelöſcht. Gerettet ſind bloß das Foyer und die Bufſeträume;
alles übrige iſt niedergebrannt. Der Dekorationsmeiſter iſt bei dem
Brande umgekommen. Die Entſtehung des Brandes wird auf Unvor-
ſichtigkeit zurückgeführt.

Unregelmäßigkeiten. Die „Frkf. Ztg.“ meldet aus Belgrad:
Jm ſtaatlichen Hypothekeninſtitut Uprava Fondova iſt man Unregel-
mäßigkeiten auf die Spur gekommen. Es wurden 200 Stück Blanketts
der Fünfhundert-Francs Obligationen entwendet, die man gefälſcht in
einem Pariſer Geldinſtitut zu verſetzen verſuchte. Von dort gewarnt,
leitete die Direktion eine Unterſuchung ein. Die Täter ſind noch nicht
ermittelt.

15 000 Arbeiter beſchäftigungslos. Wie die, Frankfurter
Zeitung“ aus New-York meldet, wurde eine Wollweberei
im Staate New-York, die 5000 Arbeiter beſchäftigt, ge
ſchloſſen, ebenſo in Chicago die Griffin Wheel Companhy, die
10 000 Arbeiter beſchäftigt.

Ein Bergſturz zerſtörte nach einer Meldung aus Valence-ſur-
Rhone vierzig Häuſer des Dorfes Felnies, unter ihnen
das Pfarrhaus und die Schule. Die Einwohner konnten recht-
geitig flüchten.

Neue Studentenkrawalle in Wien. Am Dienstag fanden
wiederum vor dem Univerſitätsgebäude Studentendemonſtrationen
in geringerem Umfange ſtatt. Jtalieniſche Studenten zogen vor
das Parlament, wo ſich eine von ihnen gewählte Deputation zu
den italieniſchen Abgeordneten begab. Dieſe Deputation beabſich-
tigt auch bei dem Unterrichtsminiſter eine Audienz nachzuſuchen.
Der Abgeordnete Pittoni ſagte ihnen Unterſtützung des Klubs zu.
Die Univerſität bleibt heute geſchloſſen.

Brand im Hafen von Portsmouth. Jn der Nacht zum Diens
tag brach auf der Werft in Portsmouth in einem Schuppen, der
eine werivolle Maſchinenanlage enthielt, Feuer aus, bei deſſen
Bewältigung die Feuerwehr von 300 Matroſen unterſtützt wurde.
Um s Uhr morgens war der Schuppen ausgebrannt. Der deutſche
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Panzerkreuzer „Scharnhorſt“ landete ſeine Löſchabteilung und
leiſtete tatkräftigen Beiſtand, indem er auch ſeine Scheinwerfer auf
die Brandſtätte richtete.

Schwerer Bauunfall. Jn Groß wardein ſtürzte am
Dienstag ein zweiſtöckiger Neubau ein; die Schuld an dem Un
glücksfall ſoll den Baumeiſter treffen. Unker den Trümmern ſind
angeblich noch zahlreiche Arbeiter begraben. Bisher ſind ein Toter
ſowie ſieben Schwerverletzte geborgen.

Tödlich verunglückt. Aus Berlin erhalten wir unterm 12. No
vember folgende amtliche Meldung: Heute früh um 54 Uhr
wurde der Zugführer des von Charlottenburg nach Weſtend fah-
renden Leerzuges 3606, Schaffner Demnh, wohnhaft Berlin, in
Höhe des Stellwerkes Sbd. auf Bahnhof Charlottenburg tot auf
gefunden. Demnh iſt vermutlich, um nach ſeinem Dienſtabteil
zu gelangen, auf den Trittbrettern des Zuges während der Fahrt
entlang gegangen und hierbei abgeſtürzt und ſofort getötet
worden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
600jähriges Jubiläum einer mittelalterlichen Ritterburg.
Aus Heiligenſtadt ſchreibt uns unſer -Korreſpondent: Jm

ſchönen Werratale, hart am Rande des jäh nach dem Fluſſe ab-
fallenden Plateaus des Eichsfeldes, rogt „ſtolz und kühn“ die ge
waltige Burgruine Hanſt ein empor, eine der größten und zu
gleich wholerhaltenſten Ritterburgen, welche in deutſchen Landen
heute noch gefunden werden wohlbekannt bei allen Touriſten,
beſonders in Mitteldeutſchland, und wegen des wundervollen
Fernblicks, den man von den Zinnen der Burg genießt, das Ziel
zahlreicher Ausflüge, insbeſondere auch für die Studierenden der
Göttinger Univerſität. Die Burg Hanſtein iſt der Stammſitz
eines heute noch weitverzweigten, einſt ſehr mächtigen Adels
geſchlechts; ſie gehörte im 11. Jahrhundert zu den Stammgütern
des Grafen Otto von Nordheim, Herzogs in Bayern. Als Kaiſer
Heinrich IV. 1070 Otto von Nordheim ſein bayeriſches Herzogtum
entriß, zerſtörte er auch die Burg Hanſtein. Viele Jahre ver-
gingen, bis die Burg ſich wieder aus den Trümmern erhob, ſicher
aber iſt, daß inmitten des 12. Jahrhunderts die Burg als Beſitz
des Grafen Poppo, 1140--1175, aufgeführt wird. 1209 nahm
Siegfried, Erzbiſchof von Mainz, die Burg für die Kirche in Beſitz.
Unter Mainzer Herrſchaft wurde Otto von Hanſtein Burg-
mann des Erzbistums. Jm Jahre 1308 erhielt die Familie
derer von Hanſtein das formelle Eigentumsrecht auf die Burg.
1314 werden in einer Urkunde Ludwigs des Bayern die Edeln
von Hanſtein zuerſt als Räuber und Landfriedensbrecher be
zeichnet, welche die in der Umgebung liegenden Städte ſo hart
bedrückten, daß dieſe ſich gegen ſie verbanden und, um den Räube-
reien ein Ende zu machen, die Burg belagerten. Allein Herzog
Otto von Braunſchweig ſtand auf der Seite der Hanſteiner; er
überfiel die vor der Burg liegenden Städter und zwang ſie zum
Abzug. 1390 ſtiftete die Familie von Hanſtein in Göttingen ein
Hoſpital für Arme und Kranke Werner von Hanſtein war 1400
Augenzeuge der Ermordung des zum deutſchen Kaiſer gewählten
Herzogs Friedrich von Branſchweig bei Kleinenglis. Curt von
Hanſtein ſpielte im ſchmalkaldiſchen Kriege eine bedeutungsvolle
Rolle, Johann Reinhard von Hanſtein ſtarb 1719 als Kaiſerlicher
Eeneral-Wachtmeiſter und Kommandant von Freiburg i. B. Das
Geſchlecht derer von Hanſtein blüht noch heute und iſt namentlich
im preußiſchen Heere durch eine ganze Reihe von Mitgliedern
vertreten. Haupt der Familie iſt zurzeit Generalleutnant z. D.
Karlo von Hanſtein in Hannover. Dieſer leitet die Vorbereitungen
zu den Feſtlichkeiten, die für den 12. und 13. Juni 1908 anläßlich
des 600 jährigen Beſitzes der Burg in der Familie von Hanſtein
geplant ſind. Teils aus weiter Ferne werden die Angehörigen
der Familie von Hanſtein zu der Jubelfeier auf dem ſo herrlich
gelegenen und auch im Jnnern noch wohlerhaltenen Ritterſitz
eintreffen. Die ſeit einigen Jahren vorgenommenen Arbeiten
zur Erhaltung der Burgruine werden bis zu der Jubelfeier
beendet ſein.

d Schlenſingen, 11. Nov. (Sitzun g der land
wirtſchaftlichen und obſtbau lichen Kreis
vertretung.) Am Sonnabend, den 9. November, hielt die
landwirtſchaftliche Kreisvertretung für den Kreis Schleuſingen
eine Verſammlung ab, die in der „Zentralhalle“ in Suhl ſtatt
fand. Zweck der Verſammlung war zunächſt, die von den ein-
zelnen Gemeinden des Kreiſes für das kommende Jahr gehegten
Unterſtützung swünſche in bezug auf Beſchaffung land-
wirtſchaftlicher Maſchinen und Geräte durch unſeren Landeskultur-
verein feſtzuſtellen. An Wünſchen für das nächſte Jahr wurden
im beſonderen folgende vorgetragen: Die Landwirte in Fiſch
bach und in Erlau wünſchen eine Getreide- Reinigungs
maſchine, Dillſtädt und Rohr je zwei Klauenſtecher zum
Ausſtechen der auf vielen Wieſen des hieſigen Kreiſes leider recht
häufig vorkommenden Herbſtzeitloſen. Bei dieſer Gelegenheit
machte der Vorſitzende des Vereins, Herr Bürgermeiſter
Vaecker-Schleuſingen, davon Mitteilung, daß demnächſt jeden
falls eine Verfügung des Kreisausſchuſſes zu erwarten ſei, die die
ſämtlichen Wieſenbeſitzer zur Vertilgung der Herbſtzeitloſe an-
hielte. Schleuſingen wünſcht einen Pflug zum Kartoffel-
ausheben und einen Wieſengrabenpflug. Als zweiten Punkt der
Tagesordnung verlieſt der Herr Vorſitzende verſchiedene Fragen
der Landwirtſchaftskammer, über die das Urteil des Vereins er-
beten wird. Erſtens: wünſcht die Kamener eine Zuſammen-
ſtellung der hauptſächlichſten im Kreiſe vorkommenden Acker und
Wieſenunkräuter, da beabſichtigt wird, den Landwirten die Kennt-
nis der Unkräuter und der Mittel zu ihrer Vertilgung durch die
Herſtellung von Farben-Tafeln möglichſt zu erleichtern. Die Ver-
ſammlung beauftragt den Direktor der Wieſenbauſchule in Schleu-
ſingen, Herrn Stein, mit dieſer Zuſammenſtellung.
Zweitens: Die Kammer wünſcht das Urteil der Landwirte
über den Wettervorherſagedienſt des Sommers kennen zu lernen.
Die Verſammlung iſt der Anſicht, daß die von der WetterDienſt-
ſtelle Jlmenau für den hieſigen Kreis herausgegebenen Wetter-
rorherſagen dem Landwirt einen praktiſchen Nutzen nicht gewährt
haben wegen zu ungenügender Treffſicherheit. Der Grund hier-
für liege auch klar auf der Hand, da Jlmenau an dem Nordoſt-
abhang des Thüringer Waldes liegt, der Kreis Schleuſingen auf
dem Südweſtabhange. Der dazwiſchen ſich auf dem Kamme des
Gebirges hinziehende Rennſtieg iſt für Thüringen nicht nur die
Waſſer- ſondern auch eine Wetterſcheide. Die dritte der Fragen
der Kammer bezieht ſich auf einen ſich etwa fühlbar machenden
Mangel an Güterwagen Kim Nachteil der landwirtſchaftlichen
Produktion des Kreiſes. Hiervon kann in unſerem Kreiſe, der ja
faſt gar keine land wirtſchaftlichen Produkte exportiert, nicht die
Rede ſein. Schließlich wünſcht die Landwirtſchaftskammer
noch zu wiſſen, ob für den Kreis bezw. für den Regierungsbezirk
Erfurt eine polizeiliche Verfügung betreffend die Taubenhaltung
für erforderlich erachtet wird, die das Einſperren der Tauben zur
Saatzeit, etwa je 14 Tage im Frühjahre und Herbſt, anordnet.
Der Erlaß einer ſolchen Beſtimmung wird für wünſchenswert ge-
halten. Auf eine Anfrage, ob ſich zur Prämiierung bäuerlicher
Geflügelwirtſchaften Bewerber vorfinden, meldet ſich ein Mitglied
des Vereins aus Keulrod. Da die Tagesordnung der land
wirtſchaftlichen Kreisvertretung hiermit erſchöpft iſt, ſchließt
ſich unmittelbar eine Sitzung der obſtbaulichen Kreisvertretung
an. Spezielle Obſt- und Gartenbauvereine beſtehen im Kreiſe
in den Orten Schleuſingen, Suhl und noch einigen
anderen. Daneben läßt ſich natürlich auch der Landeskulturverein
die Förderung des Obſtbaues angelegen ſein. Als Zentralpunkt
zur Pflege der Intereſſen des Obſtbaues dient die obſtbauliche
Kreisvertretung. Die Verhandlungen in dieſer wurden eröffnet

mit einer allgemeinen Beſprechung der von den Staatsbehörde
und der Landwirtſchaftskammer dem Obſtbau zur Verfü v
geſtellten Unterſtützungen. Da erſtere Unterſtützungen nicht
Anpflanzung einzelner Obſtbäume, ſondern
zur Anlegung muſtergültiger Obſt plantagen gewäht
dieſe aber wegen der ungünſtigen klimatiſchen und Bodenverh a

können, beſchloß die Verſamnmlung, nur die von der Land
ſchaftskammer in Ausſicht geſtellten Veihilfen zur Veſchaffung
wendiger Geräte in Anſpruch zu nehmen; ſo wünnſche man

und Biſchofrod je eine Gartenſpritze zur Bekämpfum
Krebs, Fuſikladium, Blutlaus und anderen Obſtſchädlinge,
Ferner wünſcht der Obſtbauverein Suhl eine Beihilfe zu ein
Obſtbauausſtellung im Jahre 1908. Aus der ſich anſchließend,
allgemeinen Diskuſſion, die ſich auf Bekämpfung der Blutlau-
Schutz gegen das Fangen der Singvögel und Schutz gegen Ha Oaſen-

dem Dorfe Heidersbach mitgeteilt, wo im vorigen Wint-
die Haſen infolge des hohen Schneefalls, der einen 1,80 Met
hohen Zaun ganz eingeſchneit hatte, über den Zaun in
Garten gelangten und ſo zwar nicht die Stämme anfreſſen, g.
die Kronen der Obſtbäume vollkommen verwüſten konnten.
Erledigung der Tagesordnung der obſtbaulichen Kreisvertretun,
blieben die dem Bezirke Suhl angehörenden Mitglieder
Landeskulturvereins noch kurze Zeit zuſammen, um ſich
Vereinswünſche Beſchaffung einer Schrotmühle, Neuwahl ein
Bezirksvorſtehers und Feſtſetzung eines Themas für einen den
nächſt in Ausſicht genommenen Vortrag zu unterhalten.
VortragsThema wurde für den zweiten Sonntag im Dezemh,
die „Rationelle Fütterung des Viehes“ und ſpeziell über 1 „Ratio
nelle Ziegenzucht“ angeregt.

Letzte Telegramme.
Leipzig, 12. Nov. Durch Zu ſammenſtoß ein

Straßenbahnwagens mit einem einfahrend
Güterzuge der Linie Halle Leipzig wurden
Eutritzſch vier Perſonen verletzt. Der Materialſchaden
bedeutend. Der Zuſammenſtoß wurde durch den Nebel
beigeführt.

Berlin, 13.
verurteilte die

November. Dem „Berl. Lokalanz.“
Strafkammer in Zweibrücken den Rechte

anwalt Schwab wegen Unterſchlagung zu neun
Monaten Gefängnis Denmſelben Blatte zufolge w
der Arbeiter Ludovich aus Küntzig in der Nähe d
belgiſchen Grenze ermordet anf gefunden. Er wies cjne
Anzahl Meſſerſtiche auf. Zwei der Tat verdächtige Arbeiter wurden
verhaftet. Demſelben Blatte zuſolge feuerte ein beim Bahnbau i
Edertalſperre beſchäftigter Krogte einen Revolverſchuß
einen Gendarmen ab, als dieſer einen kroatiſchen
genoſſen wegen verſchiedener Ausſchreitungen verhaften woltte. Die
Kugel drang dem Beamten in die Halsmuskulatur, wirkte aber niſt
tödlich, da das Geſchoß auf den Sergeantenknopf auſſchlug. Auf den
zu Hilfe eilenden Gendarmerie-Wachtmeiſter wurde ebenfalls unterweez
ein Schuß abgefeuert, der glücklicherweiſe nicht traf. Alle Kroaten
entkamen in der Dunkelheit.

Großwardein, 12. Nov. Bei dem gemeldeten Haus-
ein ſturz wurden bis heute abend 9 Uhr neun Tote

MyvbeotA Lbeits-

geborgen. Es befinden ſich noch mehrere Tote unter den
Trümmern. Von den Verletzten ſind zwei im Krankenhaus
geſtorben.

Tunis, 12. Nov. Die Regierung gibt bekannt, daß der
Hafen von Tunis als peſtfrei bezeichnet werden kann.

Zürich, 12. Nov. Jn der vergangenen Nacht explo-
dierte auf dem Züricher See ein Motorſchiff. Der
Maſchiniſt und der Gehilfe wurden getötet; der Sohn des
Schiffseigentümers wurde tödlich verletzt.

Portland (Oregon), 12. Nov. Die Merchants National-
bank ſtellte heute ihre Geſchäftstätigkeit ein. Die
Depoſiten betragen über 5 Millionen Dollars.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Jn der Anfſichtsratsſitzung der Maſchinenfabrik und
Mühlenbauanſtalt G. Luther A.-G., die am 12. d. M. in Berlin
ſtattfand, wurde der Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1906,07 vor
gelegt. Er ergibt nach Abzug ſämtlicher Unkoſten, Zinſen un
auf 200 264,4t Mk. bemeſſenen ordentlichen Abſchreibungen einen
Reingewinn von 233 736,41 M., aus dem eine Dividende von
4 Prozent verteilt werden ſoll.

A. Prodnkten- nud Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 12. Novbr. Getreide und Futtermittel
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und ſrei Magdeburg. Weizen befeſtigt, engliſchen
und Sommer gut 215--220 mittel 200 210 gering bis

do. Kolben Sommer- gut 223 228 AC., do. Rauh
gut do. ausländiſcher gut 238--250 Roggen
ſtetig, inländiſcher gut 207--212 mittel bis
Gerſte ſtetig, hieſige Chevaliergerſte gut 180 199 mittel

feinſte hieſige Landgerſte gut 175 bis
180 mittel ausländiſche Futtergerſte gut155 158 feinſte über Notiz. Hafer rnuhig, inländ. gut 167 bis
171 mittel A. Mais ruhig, runder gut 159 162
amerikaniſcher bunter gut

D Leipzig, 22. November. Produktenmarkt. (Vericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ſtill per 1000 kg netto
inl. neuer 220--228 bz. Bf., feuchter unter Notiz, ausl. 257——263 bz. V.

Roggen, ſtill, per 1000 kg netto inländiſcher 208 bis
215 bz. Bf., preußiſcher 210--215 bz. Bf., Poſener 218 220
bz. Bf., ausländ. 224 Bf., feuchter unter Notiz. Gerſte per 1000 k6
netto, Braugerſte hieſige 183--195 bz. Bf., ſeinſte über Notiz
auswärtige 210--224 Bf., Mahl- und Futterwaare 169 170 bz. V.
Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländ. 173 180 bz. Bf., ausl.
Mais per 1000 kg netto amerikan. bz. runder 165-- 170 bz. B.
Cinquantin 175 182 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

G. Raposkuchen per 100 kg netto 15,50 16,00 bz. Bf., Rüböl,
rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne Faß, ſchwächer,
76,50 nom. Außeramtlich Malz ver 100 kg nettobeſtes ab Fabrik 32,00 34,00, secunda ab Fabrik 29,00-—30,00. Wicken
p. 1000 kg netto loco 170-—180. Erbſen p. 1000 kg netto loco große 200
bis 220, do. kleine 180 190, do. Futter 160 170. Vohnen per
1000 kg netto loco 240——260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 140 160, do. weiß nach Qualität 90-—110, do. gelb
nach Qualität 46——50, ſchwediſche nach Qualität 130 170. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehl
Nr. 90 32,50 do. Nr. O 30,50 do. Nr. I 26,00--27,00
do. Nr. II 24,00-25,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 30,50 do.
Nr. II 23,50 24,50 Weizenſchalen 12,50 12,75 Roggenkleie
13,50 14,50 ver 100 Kg exkl. Sack.

L. Hamburg, 12. November. Tägliche ausländ. Offerten in Mark pet
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.Weizen: HardwinterlI ſchw. 234 Okt. Nov. 236 Redwinter II
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ſchwim. 233 Okt. Nov. 225 Bahia Blanca 79 Kg Jan. Febr.
237 Febr. März 236 Roſaſé 80 kg Jan. Febr. 238 Ac,
77 kg Febr. März 236 La Plata ung. 79 kg Febr. März 236
ülka 9 Pud 10/15 ſchwim. 240 Azima 10 Pud s ſchwim, 245
D Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 lad. gelad. 218 ſchwim.
214 9 Pnd 10 Novoroſſisk ſchwim. 213 Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg Nov. 1471 Dez. 151 Jan. Juni 153
Mais: Mixed Nov. 157x Jan. März 150 Odeſſa ſchwim.
152 Ac, La Plata Nov. Dez. 154

Berlin, 12. Nov. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen, inländ.
223 00--226,00 c. ab Bahn und frei Mühle, Mai 233,75 233,25
bis 233,50 Roggen inländ. 208,00 211,00 ab Bahn und
frei Mühle, Mai 213,50--213,25 Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſiſch. feiner 187,00 195,00
mittel 179,00 186,00 gering 175,00 bis 178,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais amerik. mixed 170,00--173,00 runder
163,00 166,00 C. frei Wagen. Gerſte, inländ. Futterware, mittel

ne e
6. Ziehung 5. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie
o ehung vom 12. November 1907, vormittags.
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

Klammern beigetügt.
Vhne Gewähr. Nachdruck verboten.*2,318 447 [600] 701 904 22 1104 335 77 687 619 59 719 89 [1000)

809 945 2044 192 97 268 353 456 [8000] 73 [5000] 651 85 982 3288 306 674
867 4141 87 [800] 626 [500] 719 [5000] 910 5231 327 415 837 41 65 900
Isooo] 54 Gos1 300 675 702 946 7348 50 801 [500) 84 8248 44 473 602 98

e z o29 479 512 22 605 084
[I3000] 188 [500] 221 449 5620 895 912 13267 96 348 82 [500] 562 14113 248
632 687 862 70 [609] o85 15153 380 468 574 96 600 950 1 6016 45 230

93 795 802 82 18087 246 398 [1000] 191268 S 2 c 2 2 S

la 900 [600] 82 59 26097 247 821 92 481 511 709 [800] 95 27095 248 828e 600 o 20 972 208 l 218 06 o tn u e Uber e 57 33
85 224 809 [600] 477 [800] 616
30024 166

43

82 968 97 33023 174 254 91 99 483 675 78 [500) 97 635 46 784 917e [600] 286 827 108 8
7 662Ws 7

4 1062 620 [1000] 741 800 26 907 42022 220 36 3608 954 [500] o99 43008 21
180 320 458 791 [8000] 44140 [1000] 657 [500] 6905 föoo] 764 78 [500) 48008

726
780 9083 [1000] 21

50041 144 [600] 96 882 07 883 77 1500] 81 978 51005 306 [5000] 411
500] 688 [1000) S2168 409 545 627 816 18 53133 496 630 80 868 915
4152 91 558 56 [1000] 86 600 54 718 808 55226 480 [1000] 56023 238 482

18 834 57161 [1000] 202 803 [1000] 464 651 [500] 58244 359 695 810
9139 301 636 60 733 830

60014 99 501 669 892 G1629 62275 339 54 451 571 [1000] 768 814 965
63255 448 59 622 111 16 884 64427 528 82 674 737 66 848 68 (1000)] 76 959
650983 112 219 448 [1000] 83 548 67 922 6G6081 136 244 [500] 79 875 521
88 770 [1000] 815 924 [1000] 67300 [600] 99 459 506 51 600 22 7850 68014

72 [600] 687 780 69028 185 241 62 [500] 83 424 607 63 702 71

70489 768 833 71304 44 522 11000] 677 72016 157 214 968 495 597
802 722 869 [5800] 73087 [1000] 531 914 74096 [1000] 134 85 48 201 366
406 659 [500] 617 20 56 59 676 952 75723 936 76116 238 412 628 50 84 720
7 7046 [600] 107 [1000] 28 28 812 28 418 587 760 [1000] 926 71 78241 442
614 37 827 79015 181 448 657 642 [500] 604

ca S v e n c H

1 717 834 63 98
2 [bo0] 78 630 754 804 1600] 71 131205 50 815 563

32427 667 744 861 133141 [600] 402 18 40 [1000] 75 546 608 769 970
[1000] 294 [1000] 365 510 95 [500] 912 [8000] 68 135618 (500)]

n 548 942 14 1085 [ö00] 294 458 618 740 828 81 79 142072

110 14 86 81 [W00] 241 64 [1000] 87 407 [8000] 638 697 [1000] 880 030
I A43069 108 11 464 70 617 94 981 89 144341 414 771 810 38 999 145110
6. Ziehung 5. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie.

Ziehung vom 12. November 1907, nachmittags.
Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt.
FTOhne Gewähr.) Nachdruck verboten.)464 93 95 528 858 80 939 69 70 1232 537 816 968 2057 136 372 3044 74

313 354 [3000] 483 514 4167 80 333 407 505 624 73 745 50 824 77 942 77 91
5102 5 25 329 773 810 [3000] 940 G083 182 246 81 7010 356 [500] 409 45
849 667 [500] 79 94 828 38 68 8141 62 306 486 505 736 800 46 936 9067 189
807 27 [1000] 36 750 871 [800)]

10138 69 464 89 695 11078 159 389 635 758 95 [500] 12050 215 394
431 70 [500] 568 779 986 13028 [1000] 149 [1000] 344 565 [3000] 94 [1000]
600 74 80 14121 997 15108 46 [1000] 91 427 578 681 797 890 909 16181
286 521 690 [500] 908 17155 351 426 57 64 603 84 853 18141 377 438 44
41000] 759 975 19997

20178 337 [1000] 53 451 696 762 99 [500] 354 21006 [3000] 231 38
79 625 613 18 948 22078 271 425 614 738 832 23165 200 64 [500] 472 89
764 24062 278 886 25171 [1000] 284 [3000] 815 484 664 704 829 26027 357
1500] 458 589 681 [500] 827 27009 69 190 301 536 57 664 [600] 818 [1000]
43 76 28196 317 73 494 659 29067 129 267 604 15 83
390370 424 [500] 65 515 25 [1000] 638 [600] 715 22 53 802 31135 73
446 32244 45 427 62 581 671 860 [800] 33407 631 63 815 32 34182 225 32
40 81 446 81 533 661 820 35110 94 248 339 610 49 [500] 858 36172 384
841 651 91 97 880 37024 [500] 124 78 203 47 367 604 [500] 28 84 7382
38229 492 [1000] 530 810 45 994 39025 [500] 76 163 289 5803 39 682 993

40048 288 [5800] 347 576 790 900 78 [500] 41126 436 686 901 [500]
2108 77 478 een 509 988 [500] 43000 362 72 648 607 30 [1000] 889

13000] 978 44034 [1000] 39 113 53 412 832 57 [1000] 45112 458 647 702
14 76 46974 460 509 57 645 47083 [500] 146 [500) 243 460 672 857 78
8089 222 48 415 54 769 [500] 801 49079 180 358 512 773 r
v 50266 98 3864 457 563 673 86 [3000] 782 985 51038 99 464 738 836

2040 106 230 492 512 65 618 808 53118 [500) 80 633 [3000] 658 744 81
54070 327 29 425 561 644 852 55 933 [500] 55018 61 98 318 498 541 675
673 75 56207 335 56 607 81 792 99 57183 203 331 [500] 744 993 [500] 58203
812 20 470 97 659 847 912 44 72 59004 9 23 978 470 534 69 617 757
v17 [1000] 61
t O049 446 585 [1000] 710 61128 401 544 695 960 [500] 62071 90
108 6 240 338 87 [8000] 652 739 816 63197 [500] 365 411 606 80 1500] 649
68 64147 22 49 59 566 613 719 61 65213 24 597 637 [500] 45 794 66101
88 [1000] 261 479 [500] 535 720 858 930 67008 643 843 906 40 49 68500 634
717 69 69064 [500] 83 99 3968 477 [3000] 80 616 [500] 851 70

T70068 [3000] 82 151 422 44 808 [500] 26 99 945 7 1156 254 69 355 [800]
406 568 86 [600] 692 948 72141 272 [600] 310 710 56 863 949 [1000] 86

466 [800] 659 829 74058 72 424 508 35 [3000] 827 [1000] 62 75118
16 [600)] 361 576 702 49 76086 [1000] 39 86 111 35 [500] 204 26 29 68 307

493 667 89 766 96 956 77172 443 604 23 65 90 925 [9000] 78157 229 744
7 9009 102 75 409 13 96 819 948

S80059 [500] 68 [500] 69 485 567 [1000] 614 726 [1000] 801 15 968 [800)]
r 102 980 468 95 777 [8000] 850 [16 000] 62 82444 752 89 877 83019
Is00] 257 92 [500] 454 520 34 690 834 961 80 84326 425 [800] 517 29 62
93 749 69 872 89 906 85047 306 508 88 614 61 745 [3000] 968 86217 84
828 85 440 589 707 874 87276 820 61 88178 282 409 16 514 899 999 89161
251 754 832 35 [3000] 977

90006 363 425 524 725 O 1027 548 656 64 796 989 92132 252 475 587
92 93200 5 [500] 48 [500] 498 684 87 716 91 942 94043 50 394 467 [500] 625
a 716 976 95486 633 952 57 [1000] 96218 [3000] 303 72 562 844 97027
35 97 263 [500] 808 81 549 81 647 805 [500] 13 45 98336 657 64 73 815 991
99114 [3000] 606 770 808

100414 98 668 762 [800] 840 901 101056 422 589 687 102230 880
79 410 62 677 824 103181 266 328 486 614 17 767 838 42 952 104071
148 212 [500] 31 318 20 683 791 844 47 51 944 105117 55 84 288 [3000]
60 [1000] 587 768 968 106047 266 97 374 725 63 984 107061 142 65 72
108052 64 165 227 686 763 902 109874 461 512 [5000] 901

110430 612 789 997 [1000] 111078 336 [500] 414 51 690 720 39 854
500] 988 112092 [500] 189 284 373 88 [3000] 491 616 86 720 82 61 853
13610 66 71 99 707 887 940 114082 76 340 457 61 805 28 115514 717

800 1160832 84 192 874 446 [8000] v06 62 688 744 871 117205 415 84
118013 [500] 26 [1000] 260 495 632 869 928 119030 71 346 528 75 908 79

120003 225 89 371 460 667 89 771 [1000]) 954 121267 889 9911
122019 33 374 611 818 958 66 79 [8000) 123554 491 582 601 124090
334 442 73 74 125346 734 96 877 943 126096 146 49 308 638 68 88
768 127064 80 131 207 62 71 [1000] 471 77 128034 159 [8000] 391 657
869 725 129587 658 84 721 48 868 913

130115 31 228 323 [3000] 445 507 803 131054 111 203 841 45 715
89 132113 527 763 849 92 920 133104 214 82 306 941 98 134142 258
480 [1000] 537 98 968 135230 361 468 [1000] 70 739 948 136630 748 827
o73 137046 83 405 48 797 828 947 138077 139 283 580 704 39 42
139118 370 [1000] 72 87 411 17 644 811 951 97

140335 [3000] 410 660 [500] 825 [3000) 14 1302 18 79 407 12 30 42
j6 80 881 142066 112 214 354 422 667 711 19 143095 198 300 35 79 952

578 603 146128 888 4758 500 748 [8000] 86 [1000] s806 71 917 147216 400
792 873 79 148105 81 207 874 488 801 959 149010 40 380 430 89 568
767 828 45 [ö00] 914

150025 96 160 665 744 151009 42 [500] 69 99 497 777 880 908 55
25 152052 234 66 69 [1000) 681 84 824 153108 18 720 154179
1000] 80 [500] 202 315 410 681 [1000] 155116 848 [500] 409 66 [500]
702 75 931 156178 244 840 936 157056 128 78 204 68 807 699 602 42 85
795 813 30 158425 [1000] 888 159048 [500] 66 305 520 51 629 936

160170 455 71 537 o091 161034 256 [1000] 69 504 718 926 162402
663 686 810 28 71 927 [1000] 163058 8388 164074 108 854 528 97 6123
716 1650789 1091 85 223 62 418 609 744 827 166019 215 18 820 792 956 87
167327 401 [600)] 71 552 723 48 858 168001 478 536 779 844 48
169020 831 756 405 557 75 714 [1000] 82

170088 309 68 491 [1000] 665 67 770 9832 17 1076 82 580 762 172618
[8000] 19 25 620 7582 90 [8000] 888 917 84 173468 601 25 92 [600] 725
48 174805 25 81 401 67 576 [500] 794 872 175288 384 445 [3000) 508 738
94 896 920 95 176418 89 6539 [500] 79 626 89 784 17 7125 50 286 397 469
20 80 [8000] 630 [8000] 37 735 828 988 178180 (500] 446 627 770 922 32
179051 70 201 ſ500] 48 61 525 679 789 848

180021 [1000] 482 872 915 181004 117 28 261 479 568 [500] 968
182025 87 92 164 887 881 905 183026 650 89 194 1000] 874 428

500] 658 826 998 184088 g82 [800) 597 905 [800]) I85131 [1000] 68 229
310 [3000] 437 632 838 67 186062 76 191 [1000] 407 60 590 709 188412
[600] 20 561 673 847 48 [o00] 927 70 189051 126 271 701 13000] 22 70 944

190010 80 109 208 57 544 51 82 97 688 865 971 [8000] 19 1010 883
497 589 642 43 837 934 [8000] 192216 442 72 709 31 928 193226 3000]
194282 441 93 97 685 765 928 195226 427 45 828 48 50 972 196012
125 325 643 197048 288 501 695 727 804 985 198164 723 972 199024
64 86 146 [500] 447 791 880 997

200282 89 883 719 59 80 201027 137 58 246 88 306 423 d0 89 3000]
6552 685 704 202148 52 205 431 [500] 95 505 756 305 987 203080 197 306
580 605 204450 652 [3000] 032 61 205151 486 206121 71000] 355 464
79 509 698 [600] 207035 168 212 21 28 48 399 [500] 409 585 [öoo)] 756
[1000] 77 208019 219 529 806 [3000] 22 951 [3000] 209060 142 73 471
[3000] 672 938 52

210054 97 [500] 117 53 228 529 90 780 869 [500] 21 1059 433 34 [1000]
212275 501 654 716 831 2 13091 [500] 211 317 525 612 959 1500] 64 68 2 14052
802 52 451 527 31 [1000] 215055 [500] 219 420 635 801 4 216041 48 57
68 250 77 932 217004 55 [500] 205 [10 000] 45 821 79 [500] 500 [1000]
59 507 218015 [500] 85 105 50 449 605 95 [1000] 943 [500] 219004 79 106
29 291 54 648 893 [10 000] 908 93 [500]

220258 432 532 737 221059 317 669 975 222029 110 58 228 427
40 519 58 761 84 223239 358 539 836 920 [500] 26 62 83 2240009 129 87
223 951 225028 [1000] 102 14 488 78 97 613 24 840 49 72 [500] 226073
110 306 50 677 [3000] 85. 227003 121 454 596 689 783 915 228162 312
898 229127 340 [1000] 486 741 43 52 932 48

230306 [3000] 12 752 870 95 [1000] 231235 337 602 81 767 828 31 40
002 232015 75 139 262 810 35 417 37 543 49 [500] 58 823 67 939 233011
99 187 228 298 517 96 968 [500] 63 791 969 234275 89 94 888 536 721 827
235414 [500] 25 236033 512 654 711 55 855 [500] 973 237170 548 710
18 79 829 51 921 71 74 88 238071 „[3000] 82 112 63 248 592 699 769 239087
412 649 [1000] 864

240320 430 609 [500] 17 887 24 1044 166 273 451 667 820 242182 380
85 416 [3000] 22 [500] 761 94 243022 203 735 64 244000 149 414 565 69
555 762 245160 287 877 444 588 692 804 92 917 246070 151 547 [300]
812 [500] 949 [1000] 247422 [3000] 68 529 643 79 816 [3000] 30 940 90
248034 171 226 [1000] 48 92 [3000] 94 534 666 82 710 52 957 249068 [1000)
78 [500] 319 500 [1000] 621 70 92 844 907 48 71

250061 225 68 8958 457 599 689 759 944 [500] 251181 410 732 881
252171 72 206 44 304 577 612 25 946 51 253271 314 38 436 [1000] 44 76
254013 30 55 94 621 1500] 97 798 [3000] 255284 341 491 702 810 80 [500]
88 256036 72 171 494 [8000] 585 674 [1000] 727 31 257519 798 25804
222 478 693 [1000] 722 849 [500] 67 259028 308 434 698

260087 430 96 605 25 99 728 950 261232 348 485 98 550 604 86
755 I500] 945 262077 [500] 110 89 45 91 250 488 75 80 307 263174
642 723 [600] 80 878 901 264121 246 470 76 521 616 265040 191 244
558 793 884 266016 266 59 940 98 267038 [1000)] 65 147 [6500) 258 428
s2 90 6546 83 646 901 268260 403 500] 706 861 916 60 18001 269030
794 99 822 8000] 88 990

270069 201 808 405 539 68 97 542 78 605 85 [800] 976 27 1188 201
1600] 873 76 708 871 2720483 299 809 [1000] 17 86 90 967 273871 [600]
487 572 714 967 274268 98 316 71 619 856 275255 [600) 371 509 86
770 869 925 28 78 276065 79 178 315 29 605 772 909 27 7078 154 [8000]
293 367 441 767 861 95 278069 88 [800] 178 97 600! 258 324 607 40 65
656 726 810 [500] 279228 30 427

280030 89 179 268 577 8190 281489 538 62 977 282066 91 221 375
[1000] 645 909 81 283093 284 1500] 94 [1000] 97 [500) 850 96 [500] 407
21 36 538 663 930 [500] 284031 120 880 462 618 78 [8000] 285007 125
[600] 34 498 96 546 [500] 286346 779 874 92 287005 213 550 67 618
20 728 98 948

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämle zu 300 000 M., 1 Gewinn
500 000, 1 à 200 000, 1 A 150 000, 2 à 100 000, 2 A 75 000 1 à 60 000, 3
50 000, 1 à 40 000, 12 à 30 000. 21 à I 000, 61 A 10 000, 115 à 5000. 1712
à 3000 2690 A 1000. 4180 à 500.
29 93 981 146190 863 147064 162 209 60 411 86 599 648 703 41 950
148037 280 34 612 672 719 149823 618

150112 438 621 57 904 34 151068 122 390 403 618 82 88 742 9465
93 152380 456 610 83 727 153014 160 821 29 466 87 761 [1000] 813
154068 153 431 56 62 86 501 81 771 95 155031 171 73 204 345 95 749
69 [3000] 89 [500] 847 984 [500] 99 156139 60 978 97 499 [500] 684
618 35 710 20 61 885 949 97 157009 [1000] 119 77 275 [500] 591 900 17
158138 238 87 610 [1000] 19 32 [1000] 799 800 [500] 70 80 159065 136
385 86 408 13 523 985

160001 42 44 198 320 490 810 30 161165 88 366 461 671 162462
545 46 607 98 866 954 85 92 163045 435 584 682 799 [500] 843 50 164328
56 502 95 [500] 682 896 [75 000] 936 [1000] 70 165089 624 50 881 166027
67 546 875 167014 191 205 92 3739 94 727 75 168277 808 [3000] 495 751
834 944 169266 [500] 313 93 649 92 826 79 3000] 963 [1000] 98

1760051 201 352 569 755 63 861 171056 68 [3000] 133 233 386 401
631 56 910 172155 60 370 547 691 727 68 828 30 [500] 48 63 173021 82
249 59 63 [1000] 90 329 824 92 82 939 174055 219 425 620 714 [500] 29
806 [600] 53 175032 86 218 25 [1000] 76 543 872 176136 250 71 [1000
436 527 624 56 701 46 177049 208 46 [1000] 423 568 728 916 178189
77 T 9 8 92 614 28 739 813 94 179084 478 [1000] 83 605 61 [1000]

180056 195 435 [15000] 61 586 831 76 910 85 [500] 181219 304 464
810 58 926 [500] 50 182001 348 [1000] 434 81 6517 732 39 997 183058

188 98 392 [1000] 836 970 [500) 184243 359 429 632 916 29 93 185260
384 560 624 780 [500] 88 936 186390 583 695 840 187013 78 282 592
625 94 188213 82 92 376 720 [3000)] 189423 784 867 72 94

190221 [1000] 23 44 99 [1000] 312 [1000] 22 647 836 191078 92
[1000] 190 517 694 754 845 924 192018 53 208 35 53 305 687 [(1000] 718
193209 308 463 501 12 670 899 194074 487 501 2 638 [1000] 717 35 818
907 21 80 [500] 195132 228 69 [10000] 444 [10000) 6902 98 709 806 947
196105 92 97 279 315 28 465 966 [3000] o02 197146 307 440 92 688
198094 522 794 984 96 199453 84 [500] 577 [500] 97 858

200030 247 390 400 93 201006 351 419 582 641 57 755 62 [500] 878
[1000) 921 202072 175 281 593 [1000) 502 33 723 [500] s68 203221
356 [500] 805 [500] 19 943 204178 453 679 755 95 939 [3000] 205097
[500) 141 229 38 83 444 [500 644 817 206010 42 [500] 195 244 358 [500]
427 589 633 751 77 951 207166 243 [3000) 445 527 [500] 96 619 904 28
208004 148 380 81 94 „9000] 579 [500] 664 66 88 [3000] 727 209014 [800]
136 248 358 87 486 510 45 753 63 859 [500] 92

210061 [500] 2593 359 [800) 443 211117 233 595 96 813 212102
96 1[3000] 220 302 467 511 14 213060 208 12 62 357 488 672 809 92
214109 205 21 [5000] 519 755 894 957 67 [500] 215050 140 385 472 504
620 [3000] 48 500] 766 891 978 216061 [1000) 302 466 [1000] 615 41
69 888 990 217076 137 288 502 714 218313 426 646 796 808 976 219008
29 [500] 83 253 371 490 525 [500) 97 874 [1000] 81 [b00]

220349 88 [500) 591 22 1081 111 39 44 84 382 511 710 222146
204 39 83 557 751 82 814 223021 118 [3000] 59 [500] 248 483 608 24 50
71 737 224106 32 283 370 [15 000) 646 47 [500] 661 982 225070 86
254 585 804 226054 113 236 84 527 [500) 68 [800] 618 227040 262 440
Co 634 835 917 [3000] 228014 306 638 830 49 229093 121 39 551

230457 816 918 23 1258 922 551 232230 487 894 233015 34 45
98 191 207 3884 892 [1000) 234302 417 365 70 77 [3000] 703 66 235648
920 236056 159 408 532 [500] 59 634 712 874 237029 153 228 480 883
238006 240 76 364 515 780 977 239144 400 512 24 34 [500]

240116 276 383 547 68 774 500] 24 1038 607 980 [3000) 24 2066
103 61 357 92 412 817 243542 690 40 753 889 900 [500] 43 91 244006
157 249 470 77, 637 59 916 245318 57 470 912 246058 [1000] 359 422
53 [1000) 501 ſ600] 970 247054 114 294 636 722 248197 258 303 706
946 249068 117 76 93 581 ſ1000

250068 344 514 89 724 885 [1000) 977 25 1061 93 130 336 597 776
826 990 252149 368 [500] 98 578 634 [500) 905 253281 659 914 254359
[3000] 402 10 [500] 565 819 992 255044 114 88 [500] 240 537 41 897
256167 92 404 582 80 624 749 829 257012 24 [1000)] 64 114 822 26 414
[1000] 81 758 93 801 47 [1000) 258030 [500) 85 138 46 49 583 202 [500]
83t 41 4 762 939 882 [1000] 80 911 [8000] 73 [800] 259089 269 4098

270244 846 50 629 [1000] 48 665 84 27 1206 272261 540 441 679f18 1500] 86 928 274436 [1000] 627 v14 275496 602 93

[1000] 624 783 276298 309 666 726 838 61 27 7103 99 361 498 596 625
778 814 [500) 60 278006 142 246 429 644 798 279231 365 500 55

77 87 282287 479 589 [1000] 654 62 766 [bo00] 939 283196 [1000] 458[1000] 646 79 692 64 284020 313 68 466 955 285043 64 324 e 831

61 65 144154 96 217 73 91 475 91 688 619 819 145007 190 248 339 608
z 462 802 954 88 287114 26 288 823 466 [3000] 77 542 85 632

5 724 912 d v S r

und gering 166,00-1723,00 gute 174,00——184,00 ruſſ. und
Donau leichte 155,00 159,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ. Futterware, mittel 190,00 192,00 AC, feine
Futtererbſen 193,00 bis 198,00 Taubenerbſen 193,00 bis
198,00 c. ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 30,25
bis 32,00 Roggenmehl 0 und 1 27,70 bis 29,50
Weizenkleie 12,50 13,50 Roggenkleie
Preiſe um 23. Uhr wWeizen, feſt, Dezember 229,25
Mai 1908 234,00 Noggen, feſt, Dezember 215,25
Mai 1908 214,75 Hafer, feſt, Dez. 177,75 Mai 1908 183,00

Mais, feſt, Dez. 159,75 Mai 1908 158,25 Rübslt
flau, November 74,10 Dezember 74,10 Mai 1908 73,00

L. Weltmarkt, Berlin, 12. Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteit von der Preisberichtſtelle des DeutſchenLand wirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dezbr.
229,50, Mai 234,00. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 160,75,
Dezbr. 162,30. Chikago, Northern 1 Spring Dezbr. 145,70, Mai
159,20. Liverpool, Red Wint. 2, März 186,66. Paris, Lieferungsw.
Novbr. Budapeſt, Lieferungsw., April 216,30. Odeſſa, Ulka
925 3--49 Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 180,70. Buenos-Aires
Durchſchn.-Qual. bordfr, Roggen: Berlin 712 gr., Dezbr.
216, Mai 214,75. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ. loko 153,20.
Hafer: Berlin 450 gr. Dezbr. 177,75. Mai 183,00. Mais: Berlin
Lieferungsw., Dezbr. 159,75. Newyork mixed, Dezbr. 115,10. Buenos
Aires, Durchſchn.- Qual. bordfr.

Stroh und Heu,
Halle a. S., 12. Novbr. (Mitgeteilt von Otto Weſiphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,75 bei Partien
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,45 C. Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,75 Weizenſtroh 1,75 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,00 AC, Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien:
3,75 in einzelnen Fuhren: 4,00 gute fremde Sorten,bei Partien: 3,25--3,50 in einzelnen Fuhren: Ale.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien:
in einzelnen Fuhren: minderwertige Sorten, bei Partien

A, in einzelnen Fuhren:
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,05 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15 bis

2,25 im einzelnen vom Lager hier 2,70 2,75
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Berlin, 12. Nov. Kartofſelſtärke 23,50 24,00 Mk., Kartoffel
mehl 23,50-—-24,00 Mk., feuchte Stärke 13,80 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 12. November. Spiritus feſt, November 29,50 G.,

November- Dezember 29,50 G., Dezember-Januar 29.50.
Paris, 12. November. Spiritus behauptet, November 38,50,

Dezember 39,00, Januar-April 40,00, Mai- Auguſt 42,00.

Oelx und Oelfrüchte.
Hamburg, 12. Nov. Rüböl ruhig, loko verzollt 78,00.
Köln, 12. Nov. Rübbvl loko 81,00, Mai 76,50.
Amſterdam, 12. Nov. Leinöl feſt, loko Dezember

Januar April 237/, MaiAuguſt 232/., Sept. Dezbr.
Paris, 12. November. Rüböl feſt, November 87,00,

Dezember 86,25, Jan.April 84,00, MaiAuguſt 78,78.

Zucker.
W. Hamburg, 12. Nov. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889/0

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo
per Nov. 18,75, per Dezember 18,95, per Januar 19,10, per
März 19,40, Mai 19,65, per Auguſt 19,95. Tendenz: Behauptet.

W. London, 12. Nov. 960 Javazucker loko ruhig, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 35 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 12. November. KaffeeTermin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 31 G., März 31 G. Mai 32 G.
September 32 Tendenz: Ruhig.

Amſterdam, 12. November. JavaKaſſee, good ordinary, feſt
loko 36

Havre, 12. Nov. Kaffſee. Good average Santos Dezbr. 39,75,
März 39,75, Mai 39,75, Septbr. 40,00. Tendenz: Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 11. Nov. Kaſſfee. Zuſuhren 23000 Sack in
Rio, 47 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 12. November. Baumwolle, ſtetig. Upland middling

loco 58 Pfg.
Antwerpen, 12. Nov. Wolle. LaPlataZug Type B. Novbr.

5,85 Käufer, April 5,50 Käuſer. Ruhig.
Liverpool, 12. Nov. Baumwolle Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Nov. 5,69,

per Nov.Dez. 5,64, per Dez.Jan. 5,64, per Jan. Febr. 5,64, per
Febr.März 5,64, per März April 5,65, per April-Mai 5,65, per Mai-
Juni 5,65, per JuniJuli 5,65, per JuliAuguſt 5,64.

Petroleum.
Hamburg, 12. Nov. Petroleum behauptet, Standard white loko

7,55.

Metalle.
Aniſſterdam, 12. November. Bancazinn feſt, loco 88.
London, 12. Nov. Silber 272 Lſtrl., ChiliKupfer 60/, Lſtrl.,

per 3 Monate 60 Lſtrl., Blei, ſpan. 18 Lſirl., engl. 18 Lſtrl.,
Zinn 142 Lſtrl., Zink 213 Lſtrl.

Glasgow, 12. Nov. Roheiſen. Scotch warrants ab. d
Warrants Middlesborough III 50 ab. 6 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 12. Novbr. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 260 Rinder, 3223 Kälber, 178 Schafvieh
uſw., 2152 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 4144,
B. 37-39, C. 33 35, D. 29 31 Bullen: A. 39 41,
B. 35-—37, C. 31 33, D. 26-29 A. Kalbe nu. Kühe: A.
B. 32-35, C. 28--30, D. 23-26, E. 20--22 A. Kälber:
A. 48--53, B. 39--46, C. 28 35, D. 25-34 A. Schafe: A. 37
bis 39, B. 32--34, O. A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 59--60, B. 54--58, C. 50--53, D. 45 53 Verlauf und
Tendenz: mitttelmäßig. Ueberſtand: 35 Rinder 60 Kälber,
15 Schafe, 300 Schweine.

C. Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. New-York, 12. Nov. Roter Winter-Weizen loko 103 per

Dezbr. 104 per Mai 109 per Juli per Sept.
Mais per Dez. 69 ber Mai 66 per Juli Mehl 4,45.
Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieago, 12. November. Weizen per Dez. 928/, per Mai 101
Mais per Dez. 558

W. New-York, 12. November. Petroleum Standard white in New
York 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewYork, 12. Nov. Schmalz Weſternſteam 9,10, Rohe und
Brothers 9,35.

BVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Hr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales:
i. V: derſelbe Schlußredaktion A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.

13,50 14,50 e
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